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Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
jährlich für die Stabt Poſen 1% Thlr., für ganz 
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Berlin, 20. Februar. Der König hat den Kommerz⸗ und Admi⸗ 
ralitäts⸗Rath Singelmann in Königsberg zum Reg.⸗Rath ernannt; 
dem prakt. Arzt Dr. Schneider zu Rawitſch den Charakter als Sani⸗ 
täts⸗Rath; ſowie den Bildhauern Georg Alberty und Otto Alberty 
zu Berlin das Prädikat als k. Hof⸗ Holzbildhauer verliehen. 

Der zuletzt als Uebungslehrer am kath. Schullehrer⸗Seminax in 
8 beſchäftigte * Rhein iſt beim kath. Schul⸗ 
ebrer-Seminar zu Montabaur als ord. Lehrer angeſtellt; der Berg⸗ 
Aſſ. Hermann Kahlen unter Beilegung des Charakters als Bergmeiſter 
zum Bergrevier⸗Beamten ernannt und ihm die Verwaltung des Re⸗ 
— Neurode im Ober⸗Bergamtsbezirk Breslau definitiv übertragen 
worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 20. Februar. [Abgeordnetenhaus.] Der Finanz⸗ 
miniſter nimmt vor der Tagesordnung das Wort um zu erklären, 
daß die Ueberſchüſſe des Vorjahres 20 Millionen betragen; ſämmtliche 
Verwaltungszweige weiſen Ueberſchüſſe auf, darunter ergab die Stempel⸗ 
ſteuer ſtatt der veranſchlagten 7 Mill. über 13 Mill., für 1873 veranſchlagt 
die Regierung 10 Mill. Stempelſteuer. Die Bergwerksverwaltung ergab 
ein Mehr von 6, direkte Steuern 1, Einkommenſteuer 6 Millio⸗ 
nen. Für 1873 ſchlägt die Regierung vor, die Einkommenſteuer auf 
7 Millionen zu normiren, welche Schätzung auf völlig ſolider Grund⸗ 
lage beruht. Die Regierung wünſcht dringend, daß die Ueberſchüſſe 
möglichſt ſchnell dem Lande Nutzen bringen, und ſchlägt deshalb 
12 Millionen zu extraordinärer Schuldentilgung vor, dann könnte von 
1874 ab eine Million von Budget abgeſetzt werden. Die Regierung 
beabſichtige die 1868 er Anleihe zu tilgen, wodurch jährlich / Million 
erſpart würde, ferner ſollen Reſtbeträge nicht konſolidirter An⸗ 
leihen von 1848, 1857, 1859 getilgt werden. Die Regierung 
wünſcht ſchleunig Berathung dieſer Vorlagen und Etats. Ueber die ſeit 
dem Reichstagsſchluß eingegangene Kriegskontribution ſei noch nicht 
disponirt, es ſei hierüber eine Verſtändigung des Reichstages mit den 


5 Bundesregierungen abzuwarten. Der Miniſter überweiſt dem Haufe 


zentwürfe über Schuldentilgung. 
Auf die en von Schorlemer⸗Alſt wegen Vertilgung 

8 Schwarzwildes erwidert der Miniſter für Landwirthſchaft, daß 
das bezügliche Geſetz in Vorbereitung ſei und dem Hauſe nächſtens zu⸗ 
gehen werde. f . 

Thorn, 20. Februar. 
folgendes Nähere gemeldet: 

Der eigentliche Feſtaktus, der durch Chorgeſänge eröffnet wurde, 
fand im Nathhausſaale ſtatt; an die Feſtrede des Profeſſor Prowe 
ſchloſſen ſich Reden der auswärtigen Deputirten. Sodann folgte das 
Feſtdiner im Artushofe, an welchem ſich über 300 Perſonen betheilig⸗ 
ten. Abends war die ganze Stadt fefllich erleuchtet. Die Feier fand 
ihren Abſchluß in einem Balle und einer geſelligen Vereinigung im 
Rathhausſaale,) wo etwa 600 Perſonen zugegen waren. Unter den 
anweſenden Deputirten ſind außerdem bereits bekannten noch hervor⸗ 
zuheben: Dr. Caſak und Dr. Bail (Danzig). — Uebrigens haben ſich 
die Deutſchen und die Polen, welche das Feſt getrennt begingen, ge⸗ 
genſeitig Begrüßungsdeputationen zugeſchickt, welche die freundlichſte 
Aufnahme fanden. Aus der Nähe und Ferne und von hohen und 
Allerhöchſten Perſonen gingen zahlreiche Glückwünſche ein. Der Feſt⸗ 
redner, Prof. Prowe, wurde von Sr. Majeſtät durch Verleihung des 
Rothen Adlerordens ausgezeichnet. 

Magdeburg, 20. Februar. Die heutige außerordentliche Gene⸗ 
ralverſammlung der Magdeburg-Köthen⸗Halle⸗Leipziger Eiſenbahnge⸗ 
ſellſchaft genehmigte einſtimmig den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn 
von Buckau nach dem Wolfswerder und die Anlage eines Hafens da⸗ 
ſelbſt, ſowie die Aufnahme einer Prioritätsanleihe von 2 Millionen 
auf das Stammunternehmen behufs Deckung der Baukoſten ad 1 und 
der Koſten der weiteren Ausrüſtung und Ergänzung der Stammbahn. 
Das Direktorium wurde ermächtigt, mit der Staatsregierung die hier⸗ 
über erforderlichen weiteren Verhandlungen zu führen. 

Dresden, 20. Februar. Ju der heutigen Sitzung der zweiten 
Kammer wurde eine Interpellation, ob die Staatsregierung die in 
einem Artikel des „Dresd. Journ.“ behauptete Verpflichtung zur Pur 
blikation des Schulgeſetzes anerkenne, von dem Staatsminiſter von 
Frieſen mit nachfolgender Erklärung beantwortet: 

In dem vorliegenden konkreten Falle ſei durch 8 92 der Ver⸗ 
faſſungsurkunde darüber beſtimmt, ob die Geſetzvorlage verworfen ſei 
oder nicht, und ſtehe demnach in dieſer Beziehung der Staatsregierung 
eine Wahl nicht mehr offen. Unabhängig hiervon verfüge indeß $ 112 
der Verfaſſungsurkunde, daß alle ſtändiſchen Beſchlüſſe der ausdrück⸗ 
lichen Sanktion des Königs bedürften, und mache es dabei keinen 
Unterſchied, ob ein Geſetz angenommen oder nicht verworfen worden 
ſei. Selbſtverſtändlich ſeien die Miniſter für die königliche Ent⸗ 
ſchließung, möge dieſelbe in dieſer Angelegenheit erfolgen wie ſie wolle, 
verantwortlich und würden dieſelben ihren Rath nur mit Rücklicht 
auf die Verfaſſung und mit Rückſicht 5 diejenigen Umſtände erthei⸗ 
len, welche nach ihrer gewiſſenhaften Ueberzeugung dem Wohle des 
Landes am meiſten entſprächen. 

Stuttgart, 20. Februar. Nach dem heutigen Bulletin über das 
Befinden der Königin⸗Mutter verlief die größere Hälfte des geſtrigen 
Tages günſtig und ſämmtliche Krankheitsſymptome traten zurück. 
Erſt gegen Abend ſtellten ſich Beängſtigungen ein, welche faſt de ganze 
Nacht dauerten. 

Bern, 20. Februar. Der große Rath von Thurgau hat das 
Vorgehen der Regierung gegen den Biſchof Lachat von Baſel mit 
Stimmenmehrheit gebilligt; ſeitens einiger katholiſchen Geiſtlichen find 
Proteſte gegen das Verbot eingelaufen, durch welches denſelben der 
weitere dienſtliche Verkehr mit dem Biſchofe Lachat unterſagt wird. 

Paris, 20. Februar. Die geſammten Morgenblätter drücken 
ihre höchſte Befriedigung aus über die zwiſchen dem Gouvernement und 
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Freitag, 21. Februar 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


zwei Drittheilen der Dreißiger Kommiſſion erzielte Einigung und 
prophezeien dem vom Gouvernement eingebrachten Artikeln eine noch 
weit größere Majorität im Plenum der Nationalverſammlung. Der 
Berichterſtatter Broglie iſt beauftragt worden, einen demgemäß abge⸗ 
änderten Bericht vorzulegen. (Priv. D. Poſ. Ztg.) 

Liſſabon, 19. Februar. In der Sitzung des Kortes wurde von 
dem Marquis von Avila darauf hingewieſen, daß es angeſichts der 
Ereigniſſe in Spanien nothwendig erſcheine. Maßregeln in Erwägung 
zu zeihen, um die Unabhängigkeit Portugals und ſeiner Inſtitutionen 
vor jeder Beeinträchtigung zu bewahren. — Mit dem Dampfer „Lu⸗ 
ſitania“ find folgende Nachrichten aus Südamerika eingetroffen: Val⸗ 
paraiſo, 15. Januar. Die Seſſion des Kongreßes iſt geſchloſſen wor⸗ 
den; die zwiſchen Ehili und Bolivia ſchwebenden Streitfragen ſind auf 
gütlichem Wege beigelegt. Rio de Janeiro, 2. Febr. Der Minifter 
der auswärtigen Angelegenheiten, Korrea, und der Miniſter für öffent⸗ 
lichen Arbeiten und Ackerbau, Baron d'Itanna, haben ihre Entlaſſung 
eingereicht. Dem gelben Fieber fallen täglich durchſchnittlich 8 Per⸗ 
ſonen zum Opfer. 

London, 20. Febr. Die portugieſiſche Regierung hat, einem pa⸗ 
riſer Telegramme der „Times“ zufolge, ihre Vertreter im Auslande an⸗ 
gewieſen, die Aufmerkſamkeit der auswärtigen Kabinete darauf zu 
leuken, welchen Gefahren Portugal durch die Errichtung der Föderativ⸗ 
Republik in Spanien ausgeſetzt ſei; die Vertreter ſollen die beruhigend⸗ 
ſten Zuſicherungen von den fremden Regierungen empfangen haben. — 
Nach einer Meldung der „Daily news“ aus Madrid wird die Natio⸗ 
nalverſammlung innerhalb 14 Tagen die Neuwahl der Munizipal⸗ und 
Provinzial⸗Räthe anordnen; nach Vornahme der Wahlen ſoll die Auf⸗ 
löſung der Verſammlung erfolgen. 

Dublin, 20. Febr. Der Biſchof von Duggan, welcher aus An⸗ 
laß der bei der Wahl in Galway vorgefallenen Geſetzwidrigkeiten zur 
Unterſuchung gezogen war, iſt freigeſprochen worden; von einem Theile 
des Publikums wurde das Ergebniß mit Jubel aufgenommen. Der 
Generalprokurator hat nach der Freiſprechung angezeigt, daß die Re⸗ 
gierung das gerichtliche Verfahren gegen die übrigen der Beeinfluſſung 
bei den Wahlen bezichtigten Perſonen vorläufig nicht fortzuſetzen beab⸗ 
ſichtige. une 8 
Newyork, 20. Febr. Der Präſident Grant hat eine Deputation 
von Farbigen empfangen, welche das Anſuchen ſtellten, den Inſurgen⸗ 
ten auf Kuba die Rechte einer kriegführenden Macht zuzugeſtehen. Der 
Präſident erwiederte, er werde thun, was in ſeinen Kräften ſtehe und 
mit ſeiner Pflicht vereinbar ſei. — Die neuerdings zwiſchen den Ver⸗ 
einigten Staaten und Spanien in Betreff Kubas gepflogene Korreſpon⸗ 
denz ſoll nicht anders als auf Verlangen des Kongreſſes veröffentlicht 


werden. 
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— Der Kaiſer hat mit Bezug auf den 8 162. des Militair⸗Straf⸗ 
geſetzbuchs für das Deutſche Reich beſtimmt, daß das von den Mann⸗ 
ſchaften der Marine an der Kopfbedeckung getragene wi mit der 
Bezeichnung „Kaiſerliche Marine” oder den Namen des Schiffes tra⸗ 
gend, zu welchem die Mannſchaften gehören, als das der militairiſchen 
Kokarde gleichbedeutende Abzeichen gelten ſoll. 


— Die hieſige Studentenſchaft beabſichtigt, ibrer freudigen Theil⸗ 
nahme an der bevorſtehenden Rückkehr des Kronprinzen nach 
Berlin durch einen Fackelzug Ausdruck zu geben. 

— Nur an einer einzigen Stelle der Vertheidigungsſchrift, welche 
der Geh. RR. Wagener in der „N. A. Z.“ veröffentlichte, hat es 
derſelbe, wie der „Hamb. C.“ ſchreibt, überhaupt mit feiner eigenen 
Perſon zu thun. Er behauptet nämlich, am 23. April 1870 (dem Tage 
der notariellen Feſtſtellung des Statuts der Pommerſchen Zentral 
bahn) nicht gewußt zu haben, daß drei Wochen ſpäter (am 13. Mai 
d. J.) dem Reichstage ein Geſetz über Aktiengeſellſchaften vorgelegt 
werden würde, mit deſſen Forderungen der Inhalt ſeines Statutes 
nicht in Einklang zu bringen ſei. An dieſes Geſetz ſei (ſo heißt es 
wörtlich) damals „nicht zu denken geweſen.“ Das iſt einfach nicht 
wahr. Es läßt ſich vielmehr nachweiſen, daß Herr Wagener am 23. 
April 1870 nicht nur gewußt bat, ein neues Geſetz über Aktiengeſell⸗ 
ſchaften werde für die laufende Reichsraths-Seſſion beabſichtigt, ſon⸗ 
dern daß er den Inhalt deſſelben genau gekannt haben muß. Und das 
aus dem einfachen Umſtande, daß dieſes Geſetz zur Zeit der Ausar⸗ 


beitung des Statuts der Pommerſchen Zentralbahn bis in alle Ein⸗ 


zelheiten bekannt und in den Zeitungen beſprochen war. Der Entwurf 
eines Geſetzes über Aktiengeſellſchaften u. ſ. w. war dem Bundesrath 
bereits im Herbſt 1869 vorgelegt worden. Am 5. März 1870 inter⸗ 
pellirte Graf Renard den Miniſter Delbrück wegen dieſes Geſetzes und 
erhielt vor verſammeltem Reichstage die Antwort, „der Juſtizaus⸗ 
ſchuß des Bundesraths habe die Vorlage am Abend des 4. März an⸗ 
genomen, und es werde dieſelbe während der laufenden Seſſion vor⸗ 
gelegt werden.“ Eine genaue Analyſe des Entwurfs war ſchon Mitte 
März durch die Zeitungen gegangen. 

Geſtern Mittag 1 Uhr fand in der Aula der Univerſität die 
Feier des vierhundertjährigen Geburtstages von Nikolaus Coper⸗ 
nikus ſtatt. Eine vortreffliche Koloſſalbüſte, nach dem von Tieck ent⸗ 
worfenen und in Thorn aufgeſtellten Denkmal von dem hieſigen Kunſt⸗ 
gießer Eichler hergeſtellt, ſchmückte den Saal, in welchem ſich eine 
große Zahl von Profeſſoren und Gelehrten verſammelt hatte. Wir 
nennen u. A. die Herren Prof. Dove, Dubois-Reymond, Helmholtz, 
Kummer, Weierstrap, Kirchhoff, die Aſtronomen Neumayer, Tietjen 
u. A. Der Herr Kultusminiſter war leider verhindert, der Feier bei⸗ 
zuwohnen, doch nahm der Unterſtaatsſekretär Herr Achenbach an der⸗ 
ſelben Theil. Nach einem von der akademiſchen Liedertafel ausgeführ⸗ 
ten Geſange hielt Herr Profeſſor Förſter die Feſtrede, welche in ein⸗ 
gehender Weiſe den wiſſenſchaftlichen Entwickelungsgang der mittel⸗ 
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1873. 


alterlichen Aſtronomie darlegte und dann auf die Bedeutung und wei⸗ 
tere Fortbildung der copernikaniſchen Lehre überging. Ein ausführ⸗ 
liches Referat über die inhaltreiche Rede behalten wir uns vor. Den 
Schluß der Feier bildete die meiſterhafte Ausführung von „des Meiſter 
Ehrenpreis“ (E. Märker) durch die akademiſche Liedertafel. 


Lokales und Provinzielles. 
Voſen, 21. Februar. 
* Der „Danz. Ztg.“ und der „Königsb. Ztg.“ wird gemeldet, es 
ſei gegründete Ausſicht vorhanden, daß Herr von Horn der Pro⸗ 
vinz Preußen erhalten bleibe. 


Nummer nur ME 


. ende i 10 
uhr Vormittag angenommen. 


Staats- und Volkswirthſchafl. 


* Neue Bergwerks⸗Aktiengeſellſchaften. Die Zeche Dahl⸗ 
buſch im weſtphäliſchen Kohlenrevier iſt durch Kauf in — eſitz der 
Diskonto⸗Geſellſchaft übergegangen; — die den gelſenkirchener Gru⸗ 
ben benachbarten Zechen Schamrock und Hibernia in den Beſitz von 
S. Bleichröder und der berliner Handelsgeſellſchaft. Beide Bergwerke 
dürften demnächſt in Aktiengeſellſchaften umgewandelt werden. 

eſt, 19. Februar. Die nunmehr eröffnete ungariſche Linie Szol⸗ 
nok⸗Hatvan bietet der Staatsbahn eine neue Konkurrenz, da den Ent⸗ 


N 5 von Szolnok bis Berlin auf der ungariſchen Linie nur 128 


eilen beträgt,, während dieſelbe Strecke auf d 8 ini 
152 Meilen ausmacht. I DIE ne 
9 are Febr. Bankaus w eit 

eee ee ill., unverändert. 
Portefeuille mit Ausnahme der geſetz⸗ 5 
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mäßig verlängerten Wechſel 3123.77 Abnahme 25 Mill. 
Borf 115 auf Metallbarren 32 a N 5 1 
Notenumlaun f 2800 „ bnahme 5 
Guthaben des Staatsſchatzes 122 „ Abnahme 11 „ 


Laufende Rechnung der Privaten 196 „ Zunahme 11 „ 
** Zum Strike in Süd⸗Wales. In Süd⸗Wales geſtaltet 
ſich die Lage der Dinge weniger hoffnungsvoll, als erwartet wurde. 
Dem Ausgleiche, der zwiſchen der Firma Broyden und ihren Arbeitern 
zu Stande kam, ſind bis jetzt keine anderen Gruben⸗ oder Hüttenwerke 
beigetreten und für die 5 Maſſe der ſtrikenden Arbeiter hat ſich 
der Stand der Angelegenheiten nicht gebeſſert. Viele der Eiſenhütten⸗ 
Beſitzer haben Maßregeln getroffen um ihre Etabliſſements permanent 
zu ſchließen, zum Mindeſtens für einen beträchtlichen Zeitraum 
Engliſche Kohlenpreiſe. 
endlich eine theilweiſe Renktion eingetreten. Helton Wallſend wurden 
am Monta 4 7 5 zu 40 Sh. begeben, und die Händlerpreiſe, die 
ſich unlängſt auf 52 Sh. ftellten, fielen auf 48 Sh. herab. 1753 
Bukareſt. 16. Februar. Die Deputirtenkammer hat die Steuer 
auf Spirituoſen genehmigt, gleichzeitig aber beſchloſſen, daß in Land⸗ 
gemeinden das Recht zum Verſchank von Spirituoſen nur von Ru⸗ 
e im Beſitze des politiſchen Wahlrechtes ſind, ausgeübt 
rf. 


Verantwortlicher Redakteur r. jur. Waſner in Bofen. 


Angekommene Fremde vom 21 Februar. 


MTLIUS’ HOTEL DR DRESBE, Die Kaufl. Frank aus often, 
Aront, Berger, Schnabel, Wenndorf, Schultze u. Rogowski aus Ber: 
lin, Miehlke aus Stettin, Hohmann aus Hamburg, Kuhlmann aus 
Bingen, Lieutenant Stern aus Berlin, Fabrikant Tillmann aus Obla⸗ 
ten, die Rittergutsheſitzer Martini, Kundler aus Wrondſchin, die 
Direktoren Ikier u. Lehmann, Landrath Studt aus Obornik, fürſtlich 
hohenloiſcher Hofrath Donte aus Stettin, Banquier Mamroth aus 


Berlin. 

„ rel DE BERLIN. Die Rittergutsbeſitzer Graf v. Lubinski a. 
Wronke, v. Krajewski a. Zawory, von Choslowski u. Bruder aus 
Gorzno, Konopacki a. Dresden, Kilocki g. Stockowo, Buchwald aus 
Samoſch, Michakowski a. Wronke, Gladiſch a. Pierzchno, Burghardt 
a. Gustalowo, Jarnatowski a. Gluwno, Warlinski a. Bniewkowo, 
Hening a. Kuda, Petrick a. Chyby, Probſt Stygielski aus Ducznik, 
Kunſtdirektor Hasth u. Sohn a. Berlin, Bürgermftr. und Polizeian⸗ 
walt Neumann a. Strzelno, Hotelier Stan und Frau a. Gneſen, 
Apotheker Duhme a. Wongrowitz, Kaufl. Wormann a. Obornik, Neu⸗ 
ſtädt a. Schrimm, Friedmann a. Trzemeſzno, Fritſche a. Wenollo, 
Waupel a. Greiſenberg, Klock a. Hildesheim. 

‚TILSNER'S BOTEL GARN Braumeiſter. Herrmann aus 
Medzibor, Inſp. Pulſt a. Namslau, Inſp. Tachs a. Frauſtadt, Grenz⸗ 
Revid. v. Bienkowski a. Granice, Rentier v. Skolnicki u. Fam. aus 
Welnowa, Gouvernante Frl. Forgsé a. F Rendant Trägel 
a. Löbau, Rentier Heideberg u. Fr. a. Lang⸗Bielan, Paſtor Mems⸗ 
dorf a. Eiſenach, Aſtron. Fechner g. Stettin, Dr. Czawecki a. Kulm, 
Lieutenant Schimmelpfennig a. Berlin, Oberförſter Skopinski a. Grei⸗ 
fenberg, Rittgbſ. v. Kalkſtein a. Bromberg, Graf Bnin u. Familie a. 
Polen, v. Szezaniecki a. Pleſchen, Kaufl. Niehler a. Berlin, Eulenburg 
a. Breslau, Weber a. Breslau, Stumpf a. Görlitz, Spindler a. Mage 
deburg, Gum precht a. Stettin. 


Neueſte Depeſchen. 


Madrid, 21. Februar. Ein Rundſchreiben des Juſtizminiſters 
an die Tribunalspräſidenten hebt die Nothwendigkeit der Juſtizreform, 
einer anderweiten Gerichtsorganiſirung und einer Verbeſſerung der 
Zivil⸗ und Kriminalgeſetzgebung hervor. In Saragoſſa fanden Kund⸗ 
gebungen für die Republik ſtatt. Die „Gazzetta“ meldet einen Sieg 
über Saballos. Dem „Imparcial“ zufolge ließe die Haltung hervor, 
ragender Konſervativen in der vorgeſtrigen Verſammlung der leiten⸗ 
den Junta ſchließen, daß die Konſtitutionellen dahin arbeiten, um die 
Kandidatur Hohenzollern wiederaufleben zu laſſen. 

London, 21. Februar. Die Königin Viktoria beſuchte heute die 
Kaiſerin Eugenie in Chiflehurſt. 


Lelegraphiſche Voͤrſenberichte. 
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20. —— Nachmitt. Setreidemarkt. Weizen und 
Roggen loko und auf Termine ſtill. Weizen pr. Februar 126⸗pfd pz. 1000 
Kilo netto 250 B., 248 G., 35 Februar - März 126·pfd. pr. 1000 Kilo netto 
1 B., 247 G., pr. April⸗Mal 126. pfd. pr. 1000 Kilo netto 2464 B., 2454 
A Mai. Juni 126. pfd. pr. 1000 Kilo * 246 B., 245 G. Roggen pr. 
S ker 1000 Kilo netto 158 B., 157 G., pr. Jebruar⸗März 1000 Kilo netto 
158 B., 157 G., pr. Ap eli Mal 1000 Kilo netto 158 B., 157 G., pr. Mai. 
Jun 1000 Kilo Bi 168 B., 157 G. Hafer und Gerke nil. Rüböl 
ruhig. loko 35, 25 Reichs münze, pr. Mal 233 Mk. Banko, pr. Ortober pr. 
200 175 72 Reichs münze. Sriritus flau, or. 100 Liter 100 pCt. pr. Be 
bruax und pr. Februar⸗März 43}, vr. April⸗Mati 45. Kaffee fen, Er ſehr 
ruhig; geringer Umſatz. Wetrsleum flau, Standard white loro 174 B. 
17 G. Reichsmünze, pr. Jebruar 17 ©. Reichsmünze, pr. Auguſt Dezember 


184 Reichsmünze. 

Hamburg, 19. Februar. Nach Berichten, welche der hieſigen 
„Börſenhalle“ aus Rio de Janeiro vom 1. Februar (pr. Dampfer 
„Luſitania“ ) zugegangen find, betrugen ſeit letzter Poſt die Abladungen 

von Kaffee nach dem Kanal und der Elbe —, nach Hävre, engli⸗ 
ſchen Halen, Belgien, Holland und Bremen 6000, nach der Oſtſee, 
Schweden, Norwegen und Kopenhagen 3200, nach Gibraltar und dem 
Mittelmeer 10, nach Nordamerika 12,200 8417 Vorrath in Rio 

„000 Sack. Tägliche Durchſchnittszufuhr 9000 Sack. 2. für 
good firft 9400 à 9600 Reis. Kurs auf London 26½¼ a 26½ d. Fracht 
nach Sack Kanal 27 sh. Abladungen von Santos nach Nordeuropa 


London, 19. Februar. Getreidemarkt (Anfangsbericht) Fremde 
Bes — letzem Montag: Weizen 3610, Gerſte 2750, Hafer 
Der Markt eröffnete für ſämmtliche Artikel feſt, aber ruhig. — Wetter: 
Nordoſtwind. 

London, 19. Februar. Getreidemarkt. (Schlußbericht). Der 
Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten bei ſchleppendem Umſatz zu letzten 
Montage preiſen. 

Liverpool 19. Februar, Nachmittagg. Baumwolle (Schluß bericht). 
10,000 Ballen Umſaß, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 


uhig 
. nag Orleans 10% middling amerikaniſche 94 fair Dhollerab 644, 
middling fair Dpollerah 68 good middiing Dbollerab 6 middling Dänle- 


Breslau 20. Februar. 

Freiburger 123. do. neue — Oberſchleſiſche 2214. echte Oder · Ufer · 
St A. 128}. do. do Prioritäten 1268 Lombarden 1153. Italiener —. 
Silberrente 673. Rumänier —. Bresl. Diskontobank 1225. do. neue —. 
do. Wechs lerbank 1290 Schleſiſche Bankverein 162. Schleſiſche Eentralbahn 
—. Bahn Effektenbank —. Kreditaltien 2074. Lauraßütte 2551. Ober⸗ 
ſchleſiſcher Eiſenbahnbed 1654. Oeſterreich Banknoten 92 Ruſſiſche Bank⸗ 
noten 83} Bresl. Maflerbank 1483 do Makler -B.⸗Bank 110. Provinz.⸗ 
Ma'lerbank 104 f. Schleſiſche Vereinsbank 1094. Hamburger Bankverein —. 
DR. Bank 1014. Ofd. Pioduktenb. 83. Bresl. Provinz.⸗Wechslerdank —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Nonds-Kurſe. 


a. N., 19. Februar, Abends. Ni. e 880 
„ Rrebitaltien 3624, 1860er Boote Franzolen 3554, 
Slilberreute 674, Bankaktien 1074, 9455 ſche Efffektendank 


Rehmittags 2 Ubr 39 Minuten, 


Fraukfurt a. 
Amerſkaner 95 
ep 20 


e a. M., 20. Februar, 


Di: Börfe war im Allgemeinen ſeſt, und zum 
Theil belebter als geſtern. Von fremden Papieren wurden Lombarden beſon⸗ 
ders Mark, und nach ihnen Franzoſen und Kredit lebhaft gehandelt. Inlän- 
diſche Fonds feft bei mäßigem Verkehr; von fremden franz. und öſterr. Ren⸗ 
Ausländiſche Fonde. 


Berlin, 20. Februar. 


Jonds- u. Aktienbörle.| are ur 4 1 1% 
bo. de 1888.16 | 6 Mi 
o. do 
Berlin, den 20. Februar. 1873. Newyork. Stadtanl. 7 98 bz 8 
a J - % 
r. Looſe — 
Deutſch: Fondo. Seattentfar anteitelb 65f 
Kordd. Bundesnl|d |— — de. Tab. Yo 
ae Anl. 44 104 83 Oeſter. ne 44 644-65 0 8 
Lud 410 8. ie on Fr. 0 4 6% 

2 nl i e Pr. 3 $ 
Bae eihe * 963 85 me 159 50 0 Mar — * 
Ehrttt6ulbihelne 34 9 o. Looſe ED, 

am. St. Anl. 1855331257 6 ee 38 BB :: 
rh. 40 Thlr. Obl. — 721 65 G odenkr. a 5 934 ba e 
Aur.u.Neum.Schid/34) 89 da Bein, 8 5 me 0 
Oderdeichbau-Obl. 4 994 & 5 331 [774 0K 
Berl. Stadi-⸗Obl. 5 104 b — Hebe. in S. 77 & 5% 77 
be. de. 4410 1k 53 de art. D) BOOfL 103 W [& 
e e 

OB. 1. [5 102 bz aab-Grazer Lonfe|d 12 

Bet, Bir iner 44 995 bz anzöſ. Rente 5 88 4 @: 
do. 5 1 — 8 ae 122 — — 4 61 

r. u. Neum. 3 umän, Anleihe — — H. 

gr do. nr 910 55 Numän. Eiſenbahn 5 45f bz 
do. neue 44101 6 @ Ruſſ. Bodenkred. Pf.ß5 914 by 
Oſtpreußiſche 5 83 ®& do. Nikolai-Oblig. 4 763 bz 

do. do. 4194983 Ruſſ. engl. Anl. v. 625 | 924 bz 

do. do. 44100 83 „ „ „ v. 705 92 85 

bonnes 2 813 Neue ruf 1 0 971 8 

ommerf 14 bz ue ruſſ. engl. An 

5 er 40 218 do. 5. Stiegl. u — — 

oſenſche neue 4 91t ba N 

Sales. 1 —.— Präm. Anleihe de 64/5 1251 8 
Weſtpreußiſche 34 811 B 131 8 
do. do. 4 91/0 8 Türk. Anleihe 18655 | 524 53 
do. neue 4918 83 Türk. Anleihe 18696 648 63 
do. do. 4100 bz do. Eiſend. Looſe 3 176 5 
Kur⸗ u. Neum. 4 96 Ungariſche Looſe — 685 bz 
oſenſche 44933 bz Bank⸗ und redit - Aktien und 
reuhiſche 14 | 935 9 Autheilſcheine. 
Rhein-Weſtf 4 | 985 B 
Sächſiſche 4 | 96; dz And. Landes-Bk. 4 1333 53 1.— 
Schleſiſche 491 9 Bk. f. Sprit( Wrede) 5 84} 63 
5. Hyp.⸗Cert. 4 — — Barmer Bankverein 5 124% 53 G 
Hyp.⸗Pfandor. Berg. Märk. Bank 4 1044 68.6 
Bod. Ard. Hp. Bro 1056 1 Berliner Bant 4 114 bz 
mm. Hyp. Pr. Br. 5 25 b do. Bankverein 5 1553 bz & 
eininger Looſe. — Berl. Kafl.-Berein 4 2995 bz G 
Mein. Hyp. Prd. Br. 4 964 bz Berl. Handels-Geſ. 4 151 bz 8 
b. BOB Looſe 3 51 B B. Wechsler b. 60% 5 634 bz. 
ni 40 hl Sosse 393 B Bresl. Diskontobk. 4 122 bz. G 3 
Bad. St. Anl. v. 66. 43/100 & Bankf. dw. Kwileckid 92 ® 
Neue Bad. 35 fl. Looſ. — 42 8 Braunſchw. Bank 4 121 @® ; 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4114 bz ©. Bremer Bank 4. 116c bz 
Bair, Pe. Anleihe 4 [1161 53 Centralb. f. Hd. u J. 5 11094 bz ©] 
Braunſchw. Bräm.- Coburg. Kredit- Bk. 4 105 da G 
Anl. à 20 Thlr. — 254 dz G Danziger Priv.⸗Bk. 4 115 8 2 
Oeſſauer Prän.⸗A. 35 107 93 Darmfädter Kred. 4 195 bz ©; 
do. bi} b Darmft, Zettel⸗Bk. 4 114 83 8 
Mecklenb. Schuldv. 3 834 bz G auer —— 1920 bz, al5®& 
— S6h 5 — 128 
USE 968 bz B Per 889% 111 10 8 


75 ir Bengal 48, fair Broach 7, Rem fair Oomra 7}, d fair 
ie 15 fte 64, fair 9 fatr ee, fair 


Egyptian 104 

Amſt 20. Bebruar, Nachmittags 4 Uhr 30 Min. Betzeide- 
Markt (Schlußbericht). Weizen pr. Mat 355, pr. Oktober 345. Roggen 
ee März et pr. Mat 1894. pr. Oktober 1944. Raps pr. April 410, pr. 


es en, 20. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Betreite 
Markt (Schlußbericht).) Weizen ruhig. Roggen weichend, inländicher 18}. 
Hafer behauptet. — animirt, franzöfiſche 25. Petroleum - MNarkt 
ee Raffinirtes weiß, loko und pr. Februar 43 bz., 464 B., 
1 B., pr. September 465 bz. u B., pr. Sep Dezember 


pr. M 2 

47 

Se Haris, 20. Bebruat, Nahmitt. Prebuktenmertt. Rabl ruhig 
Februar 90, 50 pr. Mlärz-Aprti 95 00, pr. Mal-Auguft 94, CO. mer 

65 er. Bebruar 70, 50, pr. März» April 70, 75, pr. Mais Juni 71, 

Spiritus pr. Februar 53, 00. 


Produkten - Körfe. 

Berlin, 20 Februar. Die Marktprelſe bes . 
per 10,000% er. 100 L. à 100% ) nach Tralles, frei hier ins Haus geliefert, 
waren auf dieſigem Platze am 

75 Bebruar 17 Rt. 27 Sgr. 

es 1 K 2 Ser. 

Be 17 Kl 25 Ser. ba. ohne Saß 
1 18 Rt. — Sgr. 

20. 18 — Sir. 
Die Heltehen der Raufmannidaft von Berlin. 

Stettin, 20. Febr. [Amtlicher Bericht.] Wetter: trübe. + 2% N 
un 285 8. Wind: SW. — Weizen matter, p 2000 Pfd. Into gel. 

50—64 Ni., beſſerer 64 76 Rt. feiner 76-83 Nl. pr. Mehr. 
52 K. ae E Frühfahr 824, 1 bz, N N 82 82 b., Junſ⸗Jult 814 B. 


v. G. Juli. Aug. Bl} 425 Beten 


oggen matier, 


en 


p. 2000 Pfd Ioto 50 54 Rt., 25 0 .. . Februar u. 1 75 März 534 
8 u. G., Frühlahr 75 — RR Mai-Zunt 5 ba., Zunt« 
Juli 531. f bz kt. 5 — Dre 1 — Vid. Into 

gs id. loko 33— 


.. Brühl 


Bankverein 1551 Brantf, Ban 
Eentrolban? 100 N 
Wien, 29. Februar. 0 Farfiig 
Stiberzente 73, 70. Baukaftien 1001, 00, Krebſtaktten 339, 00. 
fen 331, 85 Setzen 423 1 1. 2 ai 278 
) € 
6 
0 es 
Gitiabethbahn 147, 20. 


Brar⸗ 


udon 19. Beiruet, ent 4 Uhr. Beh. 
Konſols 92 . Lombarden 17 Tark 
. W 3}. — 1869 654 pre. rei. igte 


Paris, 19 Februar, Abends 10 Uhr. Auf dem Boulevard wurde 


ten belebt, erſtere ſteigend. Banken zum Theil gefragt und böder, Gewerbe⸗ 
bank Schuſter, Jachmannſche, Vereinsbank Qulſtorp, Kieler Bank, Nordbau⸗ 
bank (4 pCt. höher), Danziger Vereinsbank, Barmer Bankverein belebt. — 


Rübs ! matt, 
B., April-Mal 
zitus unverändert, p. 
Jebr.⸗März 171 bz., Früh 25 18, 1 
B. u. ., Juni⸗Juli 185 


BER ir . 
ne * e. 1 ' or = en at 


90 Liter a 100 75 en 2 96 ich 13 n. 44 
7 7. 4,8 „ uU. G., M 1 
u. G. — 10 52 b. 25 Uchte. — Re uk: 


zungspreid 175 Kündigu 1 1 en 53 * u. 21 
Rt., Spiritus 171 Rt. — 5275 Wegen 8 Die 1 4 = ds. u. = 
1 — 7 


ulirungspreis 6} Rt., — 6% B. u. GG., Jedr.⸗März 
Auguft. Sept —, Sept. ⸗Okt. 65 8. 635 G. ORN.- Big.) 
Breslau. (Arulicher Preduften-Preisberlcht vom 20. Februar.] 
Offiziell gekündigt: 25 000 Liter Spiritus 
. at, 1. Tanke cas erlaſſen, rd — — — 


„ Arlt il⸗Mal 105 a 


8 
rttus geſchätfslos, ve 100 Stier loko 


Dit. 23 bu. 
ee Junt = 18, B., Juli-AUu;rr 1 + B. 


per Rel 171 G., April-Mai 18 


Beembers, 20. Febr. Better: Er Morgens 2° +, Mitt 
2 4. Weizen: 125 - 128pfb. 78-80 Thle,, 129 131pfd. 81—83 Tölt 
ar. 1000 Kilogramm, — Rog 41 4 118 120pfb. 50 51 Thlr. pe. 1900 Kilo- 
gramm. — Erbſen nach Qual. 42 43, 44 Thlr. pr. 1000 Kiolgr. — er ts 
ritus 174 Tzir pr. 100 Siter a 100%, (Bromb. Zig.) 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


"Datum. . | Stunde, ee] Ther. WI eber Boltenform. 


20 Scbruar Nachw. 2| 28° 2” 42 + 04 RW? Trübe 8 
20.» ne 10 287 27, 33 . 006 | 3-4 bedeckt. Ni. 
21. > erg. 6| 28° 3, 16 — 002 SN 3 | heiter. Be Nee. 


Waſſerſtand der Wartbe. 
Bofen, am = Bebsuar 1873 12 Uhr Mittags 0,95 Meter. 
2 2 . „ — — 1 . 


3 proz. Rente zu 56, 50, Anleize de 1872 zu 90, 70 gehandelt. 3 
„ 20. Februar, Nacmittag? 1 Ur 49 Minuten, Z proz. 

56, 65, Anleihe de 1871 88, 75, ndeße Mxieihe de 1872 90, 75, allen. 

Rente 66. 05, en 768, 75, Bombarben 445, 00, 

is 20. Februar, Nachmittags 3 Uhr. Zeſt. 

(Schl 900 Jprozentige Reute 56, 40. Anleihe de 1871 88 55. 
Anlelbe de 1872 90, 65. Aoſeißze⸗ Morgan —.— 
66, 00. de. Tabals Obligatienen 862. 50. 
neue —, —. Oeſterr S 505 00. Sonde: diſche Elſendabn- Arth n 
443, 75. 2. Frieritaten 256, CO. — de 1865 54, 55. do. de 1869 


337, 00 * 2. 8 5 Ur = AR 
„nenne ] ebrnar Adends r. (Schluß kurſe fie 
des Goldagies 148, nicdrigfte 144. Sand e done m 9015 
I Goldagio 144. ®/2 Bonds de 1885 116 do. neue 


de 1865 1163. Erie Zahn 644. Illinois 120. r 200 macht B 
80 O0. Raſftnirtes zen in Rewyork 20. do. do. Philadelphia 19}, 
Havannahzucker Kr. 12 

Der Hamkurger Borldempfer „Eimbria“ iſt deute Nachmittag 3 Uhr 
bier eingetroffen. 


Eiſenbahnen feſt, ab ig belebt. Schweizer Weſt, 0 
Nordweſt, Krefeld · Ka 5 — — ae * 
Prioritäten feſt, preußiſche ſehr lebhaft. Wechſel lebhaft und 


Induſtriepapiere in gutem Verkehr. verändert. 
DIE, — 4 279 5” Röln-Mind, do. 44 99 @ »» nnd Stamm ⸗ Sovereign 5 
Genfer Kr — . 7 do. IV. u. V Em. 4 90% bz @ Prioritäten. Napoleonsd'or — ie se 
Zerger Sen 4 150f 1 8 e- Soreu-Gub. 5 11014 68. 8 Aachen ⸗Maſtricht N 473 55 . p. Bpfd. —461 
Sub 9. Schur 4132 28 ſch-Poſener 5 - —, Altona - Kieler 1181 65 8 Dollar — 110 
Gothaer Priv. ⸗Bt. 4 120 B agdeb. hi 984 © Amfterdm. Wotterd. d 1024 55 Fremde Noten 53 
annoverſcde Bunte ik e de. do. 1 984 G Zarte Märkiſche 4 1221-63 do. (einl, in Sep:) — 99 55 
önigsb. Ver.⸗Bk. 4 99 bz do. do. 5 11025 @ Berlin-Anbalt . 4 207 7. Deſterr. en | 8 b 
are en 4 1763 b ® do. enb,/3 | 70 © Berlin. Görlitz 4 1167 6 © Ruffiihe do, — 83 01 
143) 4 8 P do. Stammpr. 75 1054 bi Wechſel-Nurſe vom 20, Behr. 
Magde Setnatbt. 4 107 8 do. II. ang 914 8 Salz uf (gar) 3 533 bz . 
Meininger Kredithk. 4 1485 bz G 1.— . e. I. u. II. Ser. 4 92 © Breſt⸗Kiew 5 76 4 Bankdiskont 4 
Moldau Landesbk. 1 | 67$ ur G do. con. III. Ser. |4 | 91$ etw dz Brellau- Warſch St 55 bz 0 Amfird. 250fl. 190 T5 140 B 
Korddeutſche Bank 4176, G o. IV. Ser. 4 — — Berlin- Hamburg 4 2292 5378 do. 2 M. 5 189 3 
Oftdeutſche Bank 4 1931 @ Niederl, 35000 l 79 8 Berl, Potsd.-Magd. 151% 5 Hamb. 300 Mk. S T. 14 — — 
do. ee 5 Lit. A. C. D. 4 91 ® Berlin- Stettin 4 1915 53 do. — 
Deſtr. thank 5 2074.71 5 do. Lit B. E. a 827 Böhm. Weſtbahn |5 111054 bz 8 London 1 Ar. 3 M. 3] 6. * 
2 tterbant 4 112 2 do. Lit. F. G. H Af 907 @' Breſt-Braſewo 6 39 f ui Paris 300 Fr. 10. T. 2 
ofener Prov.⸗Bk. 4 112 ® do. Em. v. 186905 1025 b Bresl, Schw. Erb. 4 1221 bz u. 1111; de. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
30. Pr. Wechsl. Disk. 5 95 bz & Brleg⸗Neiſſe 44 987 8 Köln⸗ Minden 4 166f-K bz Wien 150 fl. 8 T6 913 bz 
Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 143 bz Koſ berg 491 © do. Lit. B. % 1145 d3 do. do. 2 M. 6 911 bz 
Deu, Bank- 409564785 55 III. . 4 — Seefeld dude 536 61 ® Augsb. 100 fl.2 N. 4 56. 20 @ 
Prß. Etr.⸗Bd. 40% ö = 65 2 St. 3 12084 6j 8 Saliz.Garl-gudwig|5 1064-4 65 Faun 2M. 4 —— 
per Bank [4 11274 85 Oeſtr. ſüdl. St. (sb.) 3 2 Halle Sorau Bub. 4 | 655 bp eipzig 100 Thlr. 8 T. 6 99 f ©; ; 
Säczſiſche Sant 4 150 f 13 do. Lomb. Bons 6 997 do. Stammpr. 5 834 53 @ do do. 2 M. 4 — — 
Sal nkverein 4 161 8 do. do. fällig 187516 | 998 8 Hannov. Altenbecx)d 82783 IL.B24Gg | Petersb. 100R.3M.|6 W 
Tellus — 112 do. do. fällig 187606 | 995 8 Jöbau⸗Bittau 31 53 ſchau 90 R. 8 T. 6 | 2 b 
Thüringer Bank 4 me do. do. fäll. 1877/816 911 103 8 eg 4| 3245 © Brem. 100 Thlr. 8. 3 — — 
imar. Bank 4 18] etw 4 8 8 n)5 1014 & Ludwigehaf.-Serb. 4 10, 6 IJInduſtrie⸗ Papiers. 
Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 11214 etw bz © Rune : 190 * Kronprinz le 5178854 @® m nn Nr ar ee I 
Te r. Oblig. 901 b G Märkiſch⸗Poſen 4 | 60% b5 G Aachen Münchener 
Ins und aus läudiſche Prioritäts⸗ =. taate gar. —.— o. Prier..St. 5 843 bz B en eg? — 2320 G 
Obligationen, do. III. v. 1858 u. 60 18 Magded. Halberſt. 4 138 b5 Berl. F.⸗Verſ. 4180 8 
2 do. 1862,1864, 6547] 984 @ do. Stammpr. B. |34| 86 83 Köln. F.⸗Verſ.-⸗Beſ. — 18900 8 
Un if 1 56 1 @ v. S. g. 401 @ Magdeb. Leipzig 4d 288 5z t. f. 0. 1 8 
do. Em. 5 4% 8, o. II. Em. 441101 @ do, do. Lit, B. 4 1014 5 Stel. Nat. F.-B.- S. — 128 @; 
do. III. Em. 5 leswig 97 ds E Mainz⸗Ludwigsh. 4 175 8 Berl. Lebensv.⸗ — 700 8 
n 4 3 1 Stargard Poſen 4 — — Münfter-Onmmer 4 | 96 Concordia in Föln 567 @ 
do. II. Ser. (eonv.) 299 y 3 do. Em. — — Niederſchl. Närk. 4 111 8 Magdes. , 3 — 195 B 
1 „St. g. 831 21 do. Em. 44 — A Zweigb. 4 1114 bz Berl. Dagelverſſch. — 150 8 
Lit. B. 83} Thüringer I. Ser. 4 90 G Are dd. Arf. gar. 4 600 eiw z S Nagd. nn 0 8 
2 IV. Ser. 44 99 ®;j do. II. Ser. 44 99 & Stammpr. 5 | 69 1 G Thuring. Jener, Leb. 
be. V. Ser. 1455985 83 ® do. III. Ser. 4 30% & Oberbeſſ v. St. gar. 33 vl. 781 bz U u. Trunsp. Verf. — 94 8 
do. Ser. 44,99 etw B do. IV. V. Sera 90 & Ars Te Ag. 0 341222 4 @ ‚Berl, Papier- Fabr. — 95 bz 
do. du. aft Ff 4 91 ac Galiz. nn a wa =. er B. 107%, 5 7 Sal 5 8 N dz 
Zah 9 8 1 n3.Staatdh,)5 |203-4- Der, Henitäle kg 
dad Er 93 ® do. I. Em. 5 | 8 bz & 84 Suso Kom) 5 146-157 -5 84 [Berl Zichortenſabr.— 1184 & 
II. Ser. 4 © do. III. Em. 5 7 etw dz Oſtpreuß. Süddahn 4 49 mr Berl. Brauer. Tirol — * 
— ordbahn) 5 102 _ binsk Bologoyer d | 8% 63 & do. Stammpr. 5 78 1, 05 Braueret Moabit 902 5 @ 
lin⸗Andalt 4 -— 1 Kaſchau Oberberg 5 85 * Rechte Oderuferb. 5 12) bz B Berl. Becbrauern — 105 f 63 @ 
5 do. 2.4 90 8 Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 do. do. St. Pr. 5 127 b @ Brauer. Pazenhofer — 123 G 
Lit. B. 4 9% 8 2 J. Ungar. Oſtbahn 5 | 718 8; Neichenberg-Pard. 44 814 53 Brauere (Wiegner) — 77 G 
VolinBörllher 5 102 — do. Nordoftbahni5 | 77 m B niſche 4 1554-98 Naſch.-Jab (Rinde) 96 etw gl. — 
N 4 1192 ‚|. Nordweſtbahn 5 505 b5 St. P. Lit. B. v. St.g. 4 94 63 abrik Nag — 127 bz @ 
4 92 & 3. J Oſtrau Friedland 5 — , Rhein-⸗Nahebahn 4 46 93 Egells 110 abr. — 66g bj 
Bel. Den. u —— Re 86, Ruff. Eiſenb. v. St. g. 5 | 94% 53 Ed. Etſenb.⸗Bedarf— 985 bz 
4 9 6 ow - Azow! 5 G Stargard. Poſen 41100 f 85 @ Jonrod. Gutta⸗ P. — 85 by 
Ai 0 4 90 ge eren. 85 91 * weizer Weftb. 4 | 564 bz G Freund Maſch Fa . — 1191 13 0 x 
Bol. Stel. IIC. 4 904 W lom-Woron, 5 96 G do. Union 4 281 @ Hannoy Maſchlnen⸗— 
do. III. Em. 4 904 G Kursk- Charkow 5 | 95 8 7 Thüringer 4 188 D fabrik N — 117 48 e 
8. S. IV. S. v. St. g. 4 10¹ | © Kursk. Kiew 5 96 bz do. B. gar. 4883 bz Kön.- u. Laurahütte — 55 
do. VI. Ser. do. 90 Mosko-Rjäſan 5 9385 55 5 bel Warſchau⸗Bromb. 4 — — Nordd. Bayierfabr.| .. 20 3 
— r. n 981 8 @ 9 8 5955 S J Warſchau-⸗Wiener 5 831 ba er — 76 © 
N ere — — * ri . 
Köln-Mind. I. Em. 40 „ „Terespol 5 92 b: Dold. Wr uud Papier- eld. Ma- Gelen. 00 % = 
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